
In Zusammenarbeit mit der 
KATHOLISCHEN BILDUNGSANSTALT
FÜR ELEMENTARPÄDAGOGIK IN INNSBRUCK

1  Ziel des Spiels ist es, alle Felder des Baumes mit Waldgegenständen zu bedecken

2  Jeder Spieler nimmt sich ein Baumspielbrett und genügend Nussschalen. Es beginnt der/
die jüngste Spieler(in) und es wird der Reihe nach im Uhrzeigersinn gewürfelt. 

3 Die Augenzahl des Würfels bestimmt, welches Feld mit den Waldgegenstand zugedeckt 
werden darf. (Wenn z.B. eine 3 gewürfelt wird, darf das Feld mit 3 Punkten zugedeckt wer-
den). Das Spiel geht so lange weiter, bis alle Felder zugedeckt sind. 

4 Falls öfters dieselbe Augenzahl gewürfelt wird (also die entsprechenden Felder nicht abge-
deckt werden können), verfällt der Wurf und das nächste Kind kommt wieder an die Reihe. 

Gewonnen hat, wer als Erstes alle Felder seines Baumes zugedeckt hat.

Variante: Das Spiel kann auch als Aktionstablett verwendet und alleine gespielt werden.

 pro Spieler 1 Baumspielbrett (siehe Abbildung)

 pro Spieler 10 Nussschalen / Holzscheiben / andere Waldgegenstände

 pro Spieler 1 Würfel
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